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Caritashaus  
St. Hedwig

So erreichen Sie uns:

Mit dem ÖPNV: Ab Hauptbahnhof Recklinghausen 
Linie 220/223, Richtung Marl Mitte bis Haltestelle  
„An der Lehmkuhle“. Laufweg: rund 200 Meter. 

Mit dem Auto: Abfahrt Recklinghausen Nord nehmen 
auf die L511. Abbiegen auf die Halterner Straße. 
Dieser ca. zwei Kilometer folgen bis Kolpingstraße. 
Der Kolpingstraße bis „Im Romberg“ folgen.

Caritashaus St. Hedwig
Im Romberg 28
45657 Recklinghausen

	 	 02361 1036-0
	 	02361 1036-69
	 	 Einrichtungsleitung-hedwig@caritas-recklinghausen.de

Palliative  
Pflege
Palliative Care ist die ganzheitliche Behandlung, 
Pflege und Begleitung von Menschen, die an  
einer schweren oder chronischen, unheilbaren 
Erkrankung leiden.

Unser Ziel ist es, durch eine kompetente,  
ganzheitliche und individuelle Pflege, auch in  
einem fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren 
Erkrankung, eine möglichst hohe Lebensqualität 
unter größtmöglicher Selbstbestimmung zu  
ermöglichen. Angehörige einzubeziehen und  
sie beim Abschiednehmen zu begleiten gehört für 
uns selbstverständlich dazu.

Ein besonderes Augenmerk legen wir auf die  
Symptomlinderung von Schmerz und Angst
zuständen durch eine enge Kooperation mit Ärzten.



Leben im Caritashaus 
St. Hedwig
Das Caritashaus St. Hedwig liegt im ruhigen Wohn
viertel „Im Romberg“ mit Blick auf die Elisabethkirche. 

Unser Haus bietet 102 Pflegeplätze inklusive sechs 
Kurzzeitpflegeplätze. Neben der allgemeinen pflege
rischen Versorgung gilt ein besonderes Augenmerk 
den Menschen, die der palliativen Pflege bedürfen. 

Unsere Einrichtung bietet ausschließlich  
Einzelzimmer mit behindertengerechtem Bad,  
teilweise mit Balkonen, an. Jedes Zimmer kann  
mit eigenen Möbeln ergänzt werden. 

Raum für Begegnungen bieten unser Café  
„Hedwig“ und der große Garten im Innenhof.

Dafür reflektieren wir unsere Leistungen regel- 
mäßig mit dem Bewohnerbeirat. Wir wollen die 
Bewohner mit ihrer individuellen Lebensgeschichte 
kennenlernen und eine vertrauensvolle Beziehung 
erwachsen lassen.

In unserem Haus befinden sich zudem sieben 
barrierefreie Wohnungen. Die Mieter leben selbständig 
in ihrer Wohnung und können Angebote des Hauses 
nutzen zum Beispiel (Mittagstisch und Veranstaltungen). 

Unsere Bewohner werden mit frischen, saisonalen 
Speisen verpflegt. Die Mahlzeiten können in Gemein-
schaft oder auf den Zimmern genossen werden.

Zur Freizeitgestaltung gibt es Angebote für Gruppen, 
Einzelangebote für orientierte Bewohner und für 
Menschen mit Demenz.

Die Begleitung und Betreuung unserer Bewohner  
steht neben der grundpflegerischen Versorgung  
im Mittelpunkt unserer Arbeit.

Wir orientieren uns bei allen unseren Angeboten und 
Leistungen an den Bedürfnissen unserer Bewohner. 

Niemand muss allein bleiben, 

   wenn er es nicht will, aber  

jeder darf
 sich zurückziehen, 

       so w
ie er es br

aucht.“


